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Was war mein Projekt? 
 
1.1 Wie kam ich auf diese Idee? 
 
Ich habe echt lange gebraucht, bis ich endlich auf eine Idee kam. Ich mache sehr gern Karate, 

aber trotzdem wusste ich nicht was ich mit diesem Thema machen soll. Dann habe ich mit 

meinen Eltern geredet und endlich kam etwas. Ich wollte ein eigenes Gestell für mein 

Zimmer herstellen.  

 

Ich habe ein Gestell im Laden gesehen mit einer ungewöhnlicher Form, aber es war sehr 

teuer. 

Dann habe ich mir gedacht, wieso stelle ich es nicht selber her. Weil diese Form sehr 

ungewöhnlich war, habe ich von Anfang an gewusst dass es nicht einfach sein wird, aber ich 

wollte mir eine Herausforderung machen. 

 

Ich wollte es aber nicht nur herstellen, sondern auch anmalen. Es wäre ja ein bisschen 

langweilig hätte ich nur einfach ein Gestell gemacht. Mit einer ungewöhnlichen Form und 

Zeichnungen wäre das etwas ganz Spezielles.  

 
1.2 Was waren meine Ziele? 

 
Mein Ziel bei diesem Projekt war etwas Neues auszuprobieren. Ich glaube nicht, dass ich in 

Zukunft irgendwann Zeit hätte so etwas Ähnliches zu machen. Ich wollte etwas machen, von 

dem ich mir sicher war, in Zukunft nicht machen zu können.  

Etwas Neues zu lernen und auszuprobieren war sicher das Richtige für mich. Und dieses 

Projekt konnte mir das geben. Ich wollte mit dem Projekt auch zeigen, dass auch wenn man 

nicht so viel Geld zur Verfügung hat, trotzdem etwas Gutes und Nutzvolles machen kann.  
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Mein Vorgehen und Herstellung 
 
2.1 Mein Vorgehen 

 
1. - Finden der Idee 

    - Skizze meines Gestells 

    - Einkaufsliste 

       - Schrauben  

       - Farben 

       - Klarlack 

       - Holzbretter 

    - Einkaufen 

    - Planung des Aufbaus 

    - Herstellung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Mein Vorgehen und Planung waren sehr einfach. Als erstes kam ja meine Idee von der ich 

euch ja schon erzählt habe.  

Als nächstes musste ich schauen, dass alles, was ich einkaufen musste mit meinem Budget 

übereinstimmte. Es war nicht einfach, aber ich habe es am Schluss trotzdem geschafft. Was 

zur meiner Einkaufsliste gehört, könnt ihr oben sehen. 

Danach habe ich alles eingekauft und in die Schule gebracht. Das war der Anfang meines 

Projektes.  
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2.2  Herstellung  

 
Als erstes musste ich die Holzbretter zersägen. Als ich sie fast zu Ende geschnitten hatte ging 

es nicht mehr gut.  

 

Die Holzbretter haben sich wegen der Feuchtigkeit und Kälte im Keller des Schulhauses 

gebogen und ich musste Sie auswechseln. Da habe ich schon 2 Wochen meiner Zeit verloren. 

Deswegen musste ich die Holzbretter neu kaufen, und das mal geschnitten. Gerade nachdem 

ich sie gekauft hatte ist die Corona Krise gekommen und ich konnte nicht weiter machen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erfolge und Misserfolge 
 
3.1 Wechsel des Projekts 

 
Das Schlimmste, was mir passieren konnte ist, dass ich das Projekt wechseln musste. Ich 

wollte es nicht wechseln aber ich musste, weil ich das alles nicht zuhause machen konnte. Es 

hätte sonst viel Lärm gegeben und ich hatte alles, was ich brauchte in der Schule. 
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Es wäre zu kompliziert gewesen und deswegen habe ich mich entschieden ein anderes Projekt 

zu machen. Ich hatte auch schon sehr viel Zeit verloren und es hat sich nicht mehr gelohnt. 

 

Dann gab es diese 2 Wochen, in denen ich nicht wusste, was machen, weil ich keine Ideen 

hatte. Es kam ja sehr spontan. Und dann bin ich auf eine Idee gekommen. 

 

 
 

Was ist mein neues Projekt? 
 
4.1 Wie kam ich auf diese Idee? 

 
Als die Corona Krise angefangen hatte wusste ich nicht was ich mit meinem Projekt machen 

sollte. Ich habe sehr viel nachgedacht und bin auf eine Idee gekommen.  

Schon als ich 8 Jahre alt war, habe ich zeichnen über alles geliebt.  

Ich habe immer gesagt, dass ich irgendwann mal, wenn ich Erwachsen wird, eine Künstlerin 

werden will.  

 

Dann kam ich auf diese Idee. In der Quarantäne wieder anfangen zu zeichnen.  

Ich wollte das machen, weil ich genug Zeit hatte und ich etwas machen wollte, das ich schon 

sehr lange nicht gemacht habe. Also habe ich mich eben für das Zeichnen entschieden.  

 
 
 
4.2 Was sind meine Ziele? 
 
Mein Ziel dieses Projektes ist etwas zu machen, das ich schon sehr lange nicht gemacht habe 

und das ich sehr vermisste. 

 

Es macht mich traurig, dass ich für solche Sachen nicht mehr so viel Zeit finde. Für jede 

Zeichnung muss man sich einfach richtig Zeit nehmen und da muss auch der Wille sein. 

Wenn ich es machen will, dann will ich es auch richtig machen.  
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Und dafür finde ich nicht immer Zeit.  

Während der Corona Kriese, konnte ich mir wirklich Zeit nehmen, was mich glücklich 

machte.  

Ich wollte auch viele schöne Zeichnungen machen. 

 

 
 
 
Was habe ich in dieser Zeit gemacht? 
 
5.1  Mein Vorgehen und Planung 
 

Bei der Planung habe ich nicht viel gebraucht.  

Ich habe einfach Ideen gesammelt, was ich zeichnen wollte. Nach der langen Zeit ohne zu 

zeichnen, hat man nicht gerade so viel Inspiration. 

 

Beim Vorgehen musste ich mir immer zuerst einen ruhigen Platz suchen und das war dann 

meistens irgendwo draussen. Dort hatte ich immer schön Ruhe zum zeichnen.  

Die ganze Zeit habe ich auch gerne Musik gehört. 

 

Jedes mal bevor ich angefangen habe zu zeichnen, müsste ich immer überlegen was ich 

zeichnen will.  

Es war ziemlich schwierig, weil es so viele Ideen gibt, aber manchmal hat man einfach keine 

davon im Kopf. 

 
5.2 Was habe ich gezeichnet? 
 
Meistens hatte ich keine Inspiration für meine Zeichnungen.  

Ich war mir nicht sicher was ich zeichnen sollte, aber ich wusste, dass diese Zeichnungen mit 

Bleistift gezeichnet werden sollen. 

Ich habe viele im Internet gesehen, die auch mit Bleistift gezeichnet worden sind und ich 

habe sie sehr schön gefunden.  

Meine Zeichnungen 
 



 

Ich habe auch eine Zeichnung angefangen, die sehr bunt war, aber das war nicht das Richtige 

für mich.  

 
 
 
 
 
 
    Meine erste Zeichnung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
5.3 Meine Schwierigkeiten 
 
Meine Schwierigkeiten waren meistens die, dass jede Zeichnung viel Zeit gebraucht hat. Man 

kann sie nicht einfach so in einem Tag zeichnen.  

Manchmal brauchte ich zwei Tage bis ich endlich mit der Zeichnung fertig war.  

 

Klar war ich dann nicht den ganzen Tag am zeichnen, sondern etwa 20 bis 40 min. Deswegen 

konnte ich auch nicht viele Zeichnungen machen, weil ich nicht so viel Zeit hatte und man für 

jede Zeichnung Geduld und Zeit braucht. 

Andere Schwierigkeiten waren, dass ich zum Beispiel nicht viel Motivation hatte. Ich liebe zu 

zeichnen, aber ein paar mal war ich einfach zu müde oder ich hatte etwas anderes zu tun. 

Aber dann wenn ich wieder angefangen habe zu zeichnen, war ich wieder sehr motiviert. Das 

kam meistens sehr spät am Abend, aber mir machte das nichts aus.  
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      Meine zweite Zeichnung 
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Meine Zeichnungen 
 
Schlussteil 
 
6.1 Was würde ich ändern? 
 
Bei diesem Projekt fand ich alles sehr spannend. Wenn ihr mich fragt, würde ich da gar nichts 

ändern. Die ganze Zeit an diesem Projekt was sehr spannend und ich habe es mit Freude 

gemacht. 

 
6.2 Was würde ich wieder machen? 
 
Ich würde das Ganze wieder machen. Ich bin auch sehr stolz wie die Zeichnungen 

rausgekommen sind. Ich war mir nicht sicher wie das am Schluss ausschauen würde, aber ich 

bin sehr glücklich mit meinem Resultat. 

 
 
6.3 Was hätte ich gemacht, wenn ich mehr Zeit gehabt hätte? 
 
Ich hätte sicher mehr Zeit für jede Zeichnung investiert. Eine Zeichnung ist nie komplett 

fertig. Man kann immer was ändern und schöner machen, wenn man Zeit hat. Mehr 

Zeichnungen hätte ich auch sicher gemacht. Aber wie schon gesagt bin ich auch so glücklich 

mit meinem Projekt. 

 
6.4 Schlussgedanken 
 
Ich fand das Projekt sehr spannend und bin 

glücklich dass ich es ausgewählt habe. Könnte ich 

nochmal auswählen hätte ich das gleiche 

ausgewählt. Es war anspruchsvoll, aber ich bin sehr 

glücklich damit.  

 
 
Meine letzte Zeichnung  
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